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Edemissen. Gerhard Gieseking,
Gründer, Ideensammler, Im-
pulsgeber und unangefochtener
Chef der Kulturgruppe im Hei-
mat und Archiv-Verein Edemis-
sen wird nach zwölf Jahren die
Serie der beliebten Gedichte-
Abende mit einem Balladen-
abend abschließen – so wie er
seinerzeit auch angefangen hat.

Doch er verabschiedet sich
noch nicht endgültig von der
Bühne: Mit seinem Team wird
er die bereits existierenden Lite-
raturprogramme auf Wunsch
gern weiter vortragen. Nur eben
neue wird es künftig nicht mehr
geben.

Wo immer der mit allen lite-
rarischen Geschmacksrichtun-
gen bestens vertraute inzwi-
schen 86-jährige Ex-Schulmeis-
ter, Hauptlehrer, Rektor und
Schulrat Gedichte sowie Reime
nicht nur locker „aus bloßem
Koppe“ sondern auch mühelos
„aus dem Ärmel schüttelt“, wird
selbst sein Sitzplatz am Tisch
zum Vortragspodest. So habe
vor zwölf Jahren begonnen, was
inzwischen längst über die
Grenzendes Peiner Landes nicht
nur bekannt und beliebt, son-
dern vom Publikum auch hoch
geschätzt wird: Giesekings Lite-
ratur-Präsentationen mit seiner
Vortragsriege.

Man ist unwillkürlich an US-
Schauspieler Robin Williams im
Film „Der Club der toten Dich-
ter“ erinnert, wenn Gieseking
von jenem jungen Lehrer er-
zählt, der die in ihm bereits als

Schuljungen schlummernde
Liebe zur Dichtkunst und deren
Rezitation sanft wachtippte.

Zwar schlummerte diese Lie-
be wieder ein, als sich der da-
mals 16-jährige Gieseking in ei-
ner Wehrmachtsuniform wie-
derfand, nach Kriegsende und
Gefangenschaft eine Ausbildung
zumGärtner absolvierte und die
Karriere in Human-Pädagogik
der Arbeit in Baumschulen vor-
zog.

Nach seiner Pensionierung
entflammt die Liebe zur Litera-
tur neu, die Idee zu den Gedich-
te-Veranstaltungen wird gebo-
ren. Etliche abendfüllende Pro-
gramme über Literatenpersön-

lichkeiten wie Busch, Löns,
Storm, Heine und Kästner und
deren Schaffen hat der Bücher-
freund inzwischen entwickelt.
Seitdem werden die inzwischen
mit Bühnentechnik unterstütz-
ten Auftritte auch im Umland
mit Respekt und Anerkennung
gewürdigt.

Als Selbstzweck will der Lite-
raturliebhaber seine Arbeit al-
lerdings nicht verstanden wis-
sen: Sie mache zwar große Freu-
de und halte ihn geistig wach.
„Aber ich will das Andenken an
die bedeutenden Literaten und
ihre Werke weitergeben und er-
halten.“ Seine Gedicht-Samm-
lung beanspruche inzwischen

eine Strecke von anderthalbMe-
tern in seiner beeindruckenden
Bibliothek.

Dass ihm auch im verhältnis-
mäßig hohen Alter eine derart
erstaunliche geistige und kör-
perliche Vitalität beschert sei,
führt Gieseking auf das zurück,
was er „Kraftspender“ nennt:
seine Familie und sein Gottver-
trauen. Immerhin sei er nicht
nur seit knapp 60 Jahrenmit sei-
ner „wunderbaren Frau Edith“
(die auch seine Manuskripte
stets tapfer abtippe!) und drei
erfolgreichen Kindern gesegnet,
sondern auch mit acht erfolg-
versprechenden Enkeln im Stu-
dentenalter.

Gedichte „aus bloßem Koppe“:
Gieseking und sein Club der toten Dichter

Balladenabend ist letzter Teil der beliebten Serie abendfüllender Programme in Edemissen

Gerhard Gieseking am heimischen Arbeitsplatz. Foto: uj

Edemissen. Eine bunte Fa-
schingsfeier gab es jetzt beim
Seniorenkreis Edemissen. Die
Senioren hatten sich dazu im
Rathauskeller getroffen – zu-
nächst zu einem kleinen Imbiss,
der sehr liebevoll von den „Ser-
vice-Damen“ des Seniorenkrei-
ses angerichtet wurde.

Für die musikalische Stim-
mung sorgte dabei traditionell

Heinz Suntrup. „Er heizte der
Gesellschaft so richtig ein, so-
dass sich schon in kurzer Zeit ei-
nige Anwesenden bewogen
fühlten Witze, lustige Geschich-
ten und weiteres vorzutragen“,
beschreibt Manfred Kölling und
fügt zufrieden hinzu: „Die Stim-
mung konnte nicht besser sein.“

Zum Höhepunkt der Fa-
schingsfeier wurde die Bütten-

rede von Adolf Stöhr. Der
40-minütige Vortrag zum The-
ma „Beziehungen zwischen
Mann und Frau“ wurde von den
Senioren mit großem Applaus
bedacht.

Nach etwa dreieinhalb Stun-
den voller Lachen, Singen und
Schunkeln ging die Faschings-
feier für alle zufriedenstellend
zu Ende. sip

Edemisser Seniorenkreis feierte
buntes Faschingsfest im Rathauskeller

Leckerer Imbiss, Musik von Heinz Suntrup und Büttenrede von Adolf Stöhr

Heizte den Edemisser
Senioren ordentlich ein:
Heinz Suntrup. Foto: oh

Alvesse/Rietze. Die aktuelle
Jahreshauptversammlung könn-
te für den TSV Rietze-Alvesse
von großer Bedeutung gewesen
sein, denn, so der neu gewählte
erste Vorsitzende Adalbert Stol-
te „der Verein stand kurz vor der
Auflösung.“

Dass es nicht so weit kam, ver-
dankt er nun erst einmal Stolte,
der nach zehnjähriger Pause er-
neut das Amt des Vorsitzenden
angetreten hat und den Verein
sportlich sowie finanziell wieder
auf einen guten Weg bringen
möchte.

Doch die Hauptversammlung
am 16. Januar leitete noch der
ehemalige Vorsitzende Karl-
Adolf Hering. Er begrüßte die
34 Mitglieder und berichtete
vom Vereinsleben. Dabei hatten
vor allem die Bemühungen die
Finanzprobleme des Vereins in
den Griff zu bekommen hohe
Priorität, trotzdem konnte Kas-
senwartin Johanna Meyer einen
positiven Kassenstand verkün-

den. Weiter wurde mitgeteilt,
dass Wacker Wende nach neun-
jähriger Zusammenarbeit eine
neue Spielstätte gefunden hat.

Es folgten die Berichte der
Aktiven des Vereins aus den un-

terschiedlichen Abteilungen.
Um den Verein neu zu struktu-
rieren standen auch Neuwahlen
auf der Agenda.

Dabei wurde Adalbert Stolte
zum neuen Vorsitzenden ge-

wählt. Stolte war es auch, der
vorher die Losung ausgegeben,
dass versucht werden solle, den
Vorstand zu verjüngen.

Und hierbei dürfte sich Stolte
besonders über das Engagement

vonDominicKnieling undPaul-
Erwin Schwarz freuen, die ihn
als Schriftführer und zweiter
Vorsitzenden nicht nur in seiner
Arbeit unterstützen werden,
sondern dem Wunsch eines
niedrigeren Durchschnittsalters
des Vorstands nachkamen.

Der vierköpfigeVorstandwird
ergänzt von der Kassenwartin
Johanna Mayer und Karl-Adolf
Hering gehört als Sozialwart
zum erweiterten Vorstand.

Während der Versammlung
wurden mehrere Ehrungen
langjähriger Mitglieder ausge-
sprochen: Lothar Gregorz, Lo-
thar Glasing, Heinrich Buch-
holz, Andreas Schöner und
Hans-Jürgen Schöner wurden
für 50 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt. Seit 40 Jahren im Verein
sind Christian Rentz, Andreas
Laurer, Thomas Buchhagen.
Und über eine 25-jährige Mit-
gliedschaft beim TSV freuten
sich: Maikel Marks und Andreas
Meyer. jaw

TSV Rietze-Alvesse wählte neuen Vorstand
Mitglieder wählten Adalbert Stolte zum neuen Vorsitzenden / „Vorstand verjüngen hat geklappt“

Von links: Thomas Buchhagen, Dominic Knieling, Christoph Fraatz, Johanna Meyer, Paul-Erwin Schwarz,
Adalbert Stolte, Lothar Gregorz, Karl-Adolf Hering, Maikel Marks und Christian Rentz. Foto: oh

Plockhorst. Die erste
Vorbesprechung zur Planung
des Plockhorster Geburtstags
findet am Donnerstag,
4. Februar, statt. „hiermit lade

ich alle Vereine
und Verbände
dazu ein“, sagt
ortsbürger-
meister rolf
kobbe.
„Besonders
möchte ich alle
Plockhorster
Bürger zu
dieser Bespre-

chung einladen um wieder ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm für diese Veranstaltung
erstellen zu können.“ Das
Treffen ist um 19 Uhr beim
ortsbürgermeister zu hause.

sip

Plockhorster
Geburtstagsfeier

Rolf
Kobbe

Abbensen. Die Generationen-
hilfe Abbensen veranstaltet am
Donnerstag, 11. Februar, von
14 Uhr bis 16.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus
Abbensen einen Bingo-nach-
mittag mit kaffee und kuchen.
Der Preis für kaffee und
kuchen beträgt zwei euro, ein
Bingo-los kostet einen euro.
Interessenten sollten sich bis
zum 5. Februar bei Marianne
Brickwedel 05177/446 oder
renateWille 05171/1261 oder
dienstags von 10 bis 11 Uhr im
Büro in der Bücherei des
Dorfgemeinschaftshauses.
„Wir freuen uns auf viele
Gäste“, sagt Angelika Dettmers
von der Generationenhilfe. sip

Abbensen: Bingo bei
der Generationenhilfe

Eickenrode. Bereits zum
25. Mal findet jetzt der
traditionelle Preisskat des
cDU-ortsverbandes Plock-
horst/eickenrode statt. Termin
ist am Freitag, 5. Februar, um
19 Uhr im Gasthaus „Pröve“ in
eickenrode. „Mitglieder,
Freunde und Gäste sind
willkommen“, sagt Vorsitzen-
der Frederik Böker. „es gibt
viele interessante Preise zum
Jubiläum zu gewinnen.“ Der
hauptpreis ist eine zweitägige
Minikreuzfahrt für zwei
Personen. Der einsatz beträgt
zehn euro. sip

CDU-Ortsverband
lädt zum Preisskat

Zum Preisskat lädt die CDU in
Eickenrode ein. Foto: Archiv

Der Balladenabend des
kulturteams des heimat-
und Archivvereins edemis-
sen ist am Freitag, 5. Febru-
ar, ab 19 Uhr imWipperhof,
Wipperstraße 6 in edemis-
sen zu erleben. Das
Programm wird musikalisch
von Malte klingenberg am
klavier umrahmt. Zu hören
sein werden unter anderem
„Der „erlkönig“, „Die
Bürgschaft“ und „Füße im
Feuer“. wos

Balladenabend
imWipperhof

Oelerse. Die diesjährigen
Gemeindejugendfeuerwehr-
wettkämpfe finden am 28. Mai
in Wendeburg statt, nicht in
oelerse, wie im Artikel über die
oelerser Veranstaltungen
versehentlich gemeldet wurde.
Wir bitten, das Versehen zu
entschuldigen. wos

Wettkämpfe der
Jugendfeuerwehren


